
Erste Ergotherapieschule
im Emsland eröffiret2014

Marienhausschule Meppen bietet Ausbildung in Kooperation mit dem Ludmillenstift an

pm MEPPEN. Marienhaus-
schule und Ludmillenstift
Meppen bieten eine neue
Ausbildung an. Nach den
Sommerferien 2014 staftet
der Ausbildungsgang zum
staatlich anerkannten Ergo-
therapeuten.

,,Wer den direkten Um-
gang mit Menschen mag und
in verantwortungsvoller Po-
sition in einen sozialen Beruf
einsteigen möchte, dem er-
öffnet sich jetzt im Emsland
eine weitere berufliche Aus-
bildungsalternative", berich-
ten Eva-Maria Meyer, Leite-
rin der Marienhausschulö,
und Werner Koop, Leiter des
Schulungszentrums am Lud-
millenstift.

Bisher mussten Emsländer
ihre Ausbildung in diesem
Beruf in. Osnabrück, Olden-
burg oder Bad Bentheim ab-
solvieren. Mit der Einrich-
tung einer Berufsfachschule
für Ergotherapie haben die
beiden Partner einer Presse-
mitteilung zufolge,,einen
weiteren gemeinsamen
Schritt im Rahmen der beruf-
lichen Ausbildung getan".

,,Die Marienhausschule
und das Schulungszentrum
am Ludmillenstift verbindet
eine gute, langjährige Zu-
sammenarbeit in den sozial-
pflegerischen Fachrichtun-
gen", sagt Eva-Maria Meyer,
Schulleiterin der Marien-
hausschule. Die Vernetzung
der sozialpflegerischen und
sozialpädagogischen Bil-
dungsgänge an der Marien-
hausschule mit der Schule
für Physiotherapie und Pfle-
ge am Ludmillenstift ermög-
liche eine besondere berufs-
und fachübergreifende Aus-
bildung.

,, Hoch qualifiziertes thera-
peutisches Personal ist ge-
fragt. Wir engagieren uns ge-
meinsam als Bildungsein-
richtungen, um dem steigen-
den Bedarf an gut ausgebil-
deten Therapeuten und Ge-

Erste Gespräche: Vanessa Brandt, Margret Schütte und Stefanie Diekmann interessieren
sich für die Ergotherapieausbildung. Eva-Maria Meyer, Werner Koop und Kathrin Andrees ga-
ben im Gespräch lnformationen zur Ausbildung. Foto: Ludmillenstift

sundheitsfachkräften ge-
recht zo werden", sagt
Werner Koop. Für ihn ist
besonders wichtig, dass
durch die enge Anbindung
an das Krankenhaus Ludmil-
lenstift eine praxisorientiefte
Ausbildung gewährleistet
wird.

Fähfukeiten erhalten
Im Mittelpunkt der Ergo-

therapie stehen Alltagshand-
lungen. Sie unterstützt und
begleitet Menschen jeden Al-
ters, die in ihrer Handlungs-
planung und -ausführung
von Aktivitäten des täglichen
Lebens in den Bereichen Ar-
beit, Freizeit und Selbstver-
sorgung eingeschränkt oder
von Einschränkungen be-
droht sind.

Ergotherapeuten behan-
deln Menschen mit neurolo-
gischen, orthopädischen,
geistigen oder psychischen
Erkrankungen sowie Behin-
derungen. DasZiel der Ergo-
therapie besteht darin, nicht
vorhandene oder verlorene
körperliche, psychische oder
geistige Funktionen wieder-
herzustellen oder zu verbes-

sern, damit die Betroffenen
die größtmögliche Selbst-
ständigkeit und Unabhän-
gigkeit in Selbswersorgung
erreichen.

Ein wichtiges Element der
Behandlung ist das Training
zur Selbsthilfe. Es werden
Alltagshandlungen wie das
Waschen, Anziehen und Es-
sen trainiert, Übungen zur
Konzentration und Aufmerk-
samkeit durchgeführt oder
die motorischen und geisti-
gen Fähigkeiten trainiert.
Die Behandlung stützt sich
im Wesentlichen auf hand.
werkliche, gestalterische und
spielerische lJbungen.

Ergotherapeuten finden
ihre Tätigkeit vor allem
in Krankenhäusern, Rehabi-
litationszentren, Spezialkli-
niken, Behinderteneinrich-
tungen, eigenen ergothera-
peutischen Praxen, Pflege-
heimen, Schulen und Kinder-
gärten.

Die Ausbildung dauert
drei Jahre und gliedert sich
in einen fachtheoretischen
und einen praktischen Teil.
Ausbildungsgebiete sind un-
ter anderem Anatomie, Phy-

siologie, Psychologie, Sozio-
logie, Arbeitsmedizin und
handwerkliche Techniken.
Zum fachkundlichen Unter-
richt gehören außerdem
Krankheitslehre, spezifische
Behandlungstechniken, psy-
chosoziale und arbeitsthera-
peuLische Behandlungsver-
fahren sowie Bewegungser-
ziehung, Spiel und musische
Gestaltung.

Schulische Zugangsvor-
aussetzungen für die Ausbil-
dung zum Ergotherapeuten
ist mindestens der Realschul-
abschluss oder ein Haupt-
schulabschluss mit abge-
schlossener zweijähriger Be-
rufsausbildung.

Bewerbungen ab sofort
Bewerbungen werden von

der Marienhausschule Mep-
pen, Friedrichstraße 19, Tele-
fon: O 59 3U496 55-O, E-Mail:
verwaltun g @ marienh aus-
schule.de und dem Schu-
lungszentrum am Ludmil-
lenstift Meppen, Kuhstraße
46-48, Telefon: o59311152-
1960, E-Mail: schulungszen-
trum@ludmillenstift.de ent-
Segengenommen.
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